
 

 

Liebe Cosplayer, 

zu vielen Cosplays gehören Waffen und Ausrüstungsgegenstände dazu. Es gibt in Deutschland jedoch 
rechtliche Bestimmungen, die wir bei unserer Veranstaltung einhalten müssen.  

Folgende Gegenstände und Waffen sind erlaubt: 

 Gegenstände, die erkennbar nach ihrem Gesamterscheinungsbild zum Spiel bestimmt sind 
 Waffenimitationen aus Schaumstoff, Gummi, Pappe, Weichplastik 
 Nerfguns 
 Ungeschliffene bzw. abgestumpfte Hieb-, und Stoßwaffen-Imitationen 
 Pfeile oder Speere, wenn die Spitzen aus weichem Material hergestellt sind 
 Spitze Gegenstände, wie Speere oder Pfeile, müssen biegsam sein 
 LARP-Waffen ("Live Action Role Play" - im allgemeinen Schaumstoff- oder 

Latexnachbildungen mit Stabilisationskern) 
 Waffen und Stäbe aus einer Kombination von Holz, Pappe, Plastik, Weichmaterial und 

Schaumstoffe (sofern der Holz- oder Metallanteil nicht größer als der der anderen 
Materialien ist) 

 Lichtschwerter 
 Funktionslose Bögen ohne echte Sehnen, max. 1,50 m und Köcher, aber nur mit 

Pfeilattrappen (Sehne muss so lang sein, dass der Bogen nicht gespannt werden kann) 
 Würgewaffen (zum Beispiel Nunchakus) nur mit nicht-metallischen Ketten und 

Sollbruchstelle 
 Stäbe sofern sie klar ersichtlich zur Stabilisierung des Kostüms dienen 
 Reitgerten und Peitschen solange sie unter den in „Verbotene Waffen“ genannten Maßen 

liegen 
 Regenschirme 
 Musikgeräte 
 Schilde sind erlaubt sofern sie aus Materialien wie Schaumstoff, Gummi, Pappe, Plastik oder 

Holz sind, keine Dornen und keine scharfen Ecken und Kanten haben 
 Wurfwaffen, wenn sie aus leichten und biegsamen Materialen bestehen (Schaumstoff) und 

keinen festen Kern haben. 

Kostümteile und Accesoires: 

 Stachelarm- und Halsbänder mit einer Stachellänge von höchstens 5 cm 
 Ketten aus Holz oder Kunststoff sofern sie deutlich zur Kleidung gehören (Teil des Kostüms 

oder vernäht und nicht leicht abnehmbar) 
 Ketten aus Metall müssen fest an der Kleidung angebracht sein und dürften nicht 

abgenommen werden können. 
 Gehstöcke 
 Nieten an der Kleidung, wenn sie Stumpf und nicht länger als 3 cm sind 

 



 

 

Cosplays: 

Das galaktische Wochenende im Allwetterzoo Münster ist eine jugendfreie Veranstaltung. Die 
Kostüme müssen so angelegt sein, dass es Kind- und Jugendgerecht ist. D.h. keine pornographischen 
Darstellungen und kein Blut.  

Es gibt Stellen und Durchgänge im Bereich des Africaneum und der Menschenaffen, die für Cosplayer 
verboten sind. Diese Bereiche werden am galaktischen Wochenende gut kenntlich gemacht. Dies ist 
die wichtigste Regel, da die Menschenaffen nicht gut auf verkleidete Menschen, vor allem mit Helm 
bzw. Maske reagieren. Verstoß gegen diese Regel wird vom Zoopersonal bzw. dem Team des Cantina 
Base 7-17 e.V. mit sofortigem Ausschluss von der Veranstaltung geahndet. 

 

Handlungen:  

Auch die gespielten Handlungen müssen Kind- und Jugendgerecht sein. Keine übermäßigen 
Gewaltdarstellungen oder auch Hinrichtungen vor den Kindern. Unpassende Handlungen sprechen 
wir gerne mit euch durch. Bei wiederholtem Verstoß droht eine Ausschließung vom Event. 
Handlungen mit anderen Gruppen müssen vorher mit der jeweiligen Gruppe abgesprochen werden. 

 

 

Folgende Waffen und Gegenstände sind komplett verboten: 

 echte Schusswaffen und echte Munition 
 SoftAir-Waffen (auch auf unbrauchbar gemachte) 
 Gaspistolen (auch ungeladen) 
 Pyrotechnik 
 Wurfwaffen (Messer, Sterne, Pfeile) 
 Schlagringe, Totschläger, Stahlruten 
 Würgewaffen (Garotten, Nunchakus) 
 Stichwaffen (Messer, Beil, Axt, Morgenstern, Schwerter) 
 Stichwaffen mit Klingenersatz aus Plastik, Resin oder Holz 
 Stäbe aus Holz, Metall, Fiberglas, Hartplastik oder Kombinationen der vorgenannten 

Materialien, wenn sie nur aus diesen Materialien oder Kombinationen dieser bestehen. (z.B. 
Kendo Schwerter, Boken, Bambus-Schwerter) 

 Pfeile aller Art mit Pfeilspitzen 
 Reitgerten über 1 m Länge, Peitschen mit einer Gesamtlänge von 1,5 Metern, Stabpeitschen 

wenn der Stab länger als 1 Meter und die Peitsche insgesamt länger als 1,5 Meter ist 
 Private Schutzgegenstände wie CS-Gas, Pfeffersprays oder ähnliches 
 Waffen, die wie Alltagsgegenstände aussehen (Stockdegen, Gürtelschnallenmesser, etc.) 
 lose Metallketten und sogenannte Tanto Messer 



 

 

Wenn ein Mitglied des Cantina Base 7-17 e.V. oder des Allwetterzoo Münster einen solchen 
Gegenstand auf dem Gelände sieht, dann ist er sofort vom Gelände zu bringen. Für diese 
Gegenstände und deren Lagerung übernimmt weder der Cantina Base 7-17 e.V. noch der 
Allwetterzoo Münster jegliche Verantwortung.  

 

 

Für die Grundlage dieser Waffenregeln gelten hauptsächlich §§ 1, 42 und 42a WaffG. 

 

 


